
Wo waren Sie zwischen
0 und 2 Uhr?

Begeistert vom Theaterstück der
Schüler am Ludwig-Leichhardt-
Gymnasium war unsere Lese-
rin Katja Paulke:
Jedes Jahr zur Weihnachtszeit
hat die Natur ihr weißes Win-
terkleid überstreift und in den
warmen Stuben wartet alles auf
die Bescherung.
So auch die Familie des Mar-
cel`s. Nur soll es eine etwas an-
dere Bescherung geben als zu-
vor gedacht. Denn pünktlich
zum Essen wird der Hausherr
Marcel erstochen aufgefunden.
Wer kann es gewesen sein? Ein
Dedektivspiel um Geld, Intrigen
und Eifersucht entfacht...
Die Schüler des Ludwig-Leich-
hardt-Gymnasiums inszenier-
ten Anfang Mai die Kriminal-
komödie „8 Verdächtige“, die
auf dem Stück „8 Femmes“ von
Robert Thomas basiert.
Das von den Schülern darge-
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Teile dieser Ausgabe enthalten
Werbeprospekte der Firmen:

• Max Bahr
• Marktkauf
• Netto
• Rossmann
• Sprem Apotheke

Wir bitten um Beachtung.
Ihr CGA-Verlag
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über 7,7 Millionen 
Exemplare

PERSONEN

gehalten, sondern auch 9 Mil-
lionen Euro Gewinn er-
wirtschaftet. 
Der Direktor des Hauses der
Brandenburgisch-Preußischen
Geschichte in Potsdam, Gerd
Streidt, soll Direktor der seit
Oktober 2006 vakanten Stelle
bei der Stiftung „Fürst-Pück-
ler-Museum Park und Schloss
Branitz“ werden. Entspre-
chende Gerüchte lasen diese
Woche auch die Leser der Pots-
damer Neuesten Nachrichten.
Dort hieß es, er habe sich ver-
gangene Woche gegen zwei
weitere Bewerber durchge-
setzt. Bei der Stiftung Schloß
und Park Branitz wollte man
das weder dementieren noch
bestätigen. Es gäbe noch kei-
ne Unterschrift unter einem
Vertrag, hieß es gestern. 
Marcel Kascheike (35) ist
neuer Präsident der Kolkwitzer
Carneval Clubs. Er löst 
Manfred Bremer ab, der das
närrische Amt 25 Jahre lang
inne hatte.

Manfred Bremer

Den Ärztemangel macht Land-
tagsabgeordnete Dr. Martina
Münch zum Thema einer Dis-
kussionsrunde am Dienstag ab
18 Uhr im Cottbuser Stadthaus
am Altmarkt. Ein Mitarbeiter
aus dem Landesgesundheits-
ministerium, eine Gemeinde-
schwester und weitere Gäste
sind aufs Podium geladen.
Mit dem 19jährigen Alexan-
der Bittroff hat ein Fußball-
talent aus dem eigenen Nach-
wuchs den Sprung in den
Energie-Profikader geschafft.
Der Abwehrspieler der U23
unterschrieb gestern bis 2010.

Fotos: Jens Haberland, Gabi
Grube, J. Heinrich,  Bernd
Weinreich, CGA-Archiv

K.-Liebknecht-Straße 16, Cottbus, Tel.0162/4121267
Anfertigung & Verkauf von Damenmode, Stoffverkauf & Änderungen

Doris Hanske

SKORPION 24.10. - 22.11. Ihr Charme wirkt sich derzeit äußerst vor-
teilhaft auf Ihre Zusammenarbeit mit Ihren Kollegen aus. Gut mög-
lich, dass sogar der eine oder andere Flirt dabei herausspringt.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.Sie strahlen sehr viel Kompetenz aus und über-
zeugen durch Motivation und Flexibilität. Eine Menge an positivem Feed-
back auf der Jobebene sollte Ihnen sicher sein.

STEINBOCK 22.12. - 20.01. Bei Ihnen ist jetzt viel Feuer im Spiel.
Sie fühlen, wie es in Ihnen erotisch knistert und in einer tollen Liebes-
nacht können Sie Ihren Schatz wieder ganz auf Ihre Seite ziehen. 

WASSERMANN 21.01. - 19.02. Falls Sie jemand herausfordern möch-
te, hat er schlechte Karten, denn Sie brillieren mit Wortgewandtheit
und verfügen über extremes Durchsetzungsvermögen. 

FISCHE 20.02. - 20.03. Sie sind ganz allgemein gut drauf und stecken
voll positiver Power. Das wirkt sich natürlich positiv auf die Kontak-
te mit Ihrem Umfeld aus, so dass hier alles rund laufen dürfte.

NEU
präsentiert von:

MÄRKI-HOROSKOP

WIDDER 21.03. - 20.04. Auch wenn um Sie herum alles drunter und
drüber geht, machen Sie einen guten Eindruck durch Coolness und Ge-
lassenheit. Das hebt das Betriebsklima und ist super fürs Teamwork. 

STIER 21.04. - 20.05. Sie dringen jetzt sehr tief in Sachverhalte ein.
Wäre toll, wenn Sie das Ihrer Partnerschaft zugutekommen lassen wür-
den und sich mit Ihrem Liebsten richtig aussprechen. 

ZWILLINGE 21.05. - 21.06. Sie kommen Ihren Mitmenschen manch-
mal ziemlich launisch vor. Am besten Sie zügeln beizeiten Ihre Sprung-
haftigkeit, sonst verscherzen Sie sich so manche wertvolle Sympathie.  

KREBS 22.06. - 22.07. Im Job dürfte soweit alles glatt laufen. Sie ha-
ben die Zügel in Ihrem Bereich fest in der Hand und fallen Ihrem Chef
positiv ins Auge durch Disziplin und Ausdauer.

LÖWE 23.07. - 23.08. Ihr selbstbewusstes Auftreten lockt Neider aufs
Parkett, die Ihnen den Rang ablaufen wollen. Lieber gar nicht erst
drauf eingehen, sondern am besten total ignorieren. 

JUNGFRAU 24.08. - 23.09. Sie reagieren jetzt auf nahezu jede Re-
gung Ihres Partners extrem sensibel. Wenn Sie sich gekränkt fühlen,
sollten Sie das Ihrem Liebsten mitteilen, aber seien Sie nicht unfair.

WAAGE 24.09. - 23.10. Alles läuft im Großen und Ganzen rund für
Sie. Ihre Tätigkeiten gehen Ihnen flott von der Hand und das Arbei-
ten macht Ihnen Spaß. 

24. bis 30. Mai

LESER AN UNS

Ihr Auftrag ist wichtig. Lassen Sie ihn in dieser Region. Hier ist auf das gute Wort Verlass     

WIR verteilen Ihre Prospekte
Lausitz-PR &Vertrieb 0355 3555703

punktgenau - pünktlich - preiswert 

Marco Lewandowski
Vertragshändler / Vertragswerkstatt
Hauptstraße 17
03051 Cottbus/OT Kiekebusch
Tel. 0355 / 866 90 591
Service: 0355 / 866 90 592
www.auto-lewandowski.de

Großzügiges Innen-
raumkonzept,
dynamische Perfor-
mance:

Einer, der nahezu
alle Großstadt-
disziplinen aus dem
Effeff beherrscht.

• ABS, ESP®1 und 6 Airbags se-
rienmäßig2

• Max. Ladekapazität: 1.050 Liter
• Erhältlich als Benziner*, Diesel*

und auch als Automatik*
1 ESP® ist eine eingetragene Marke

der Daimler AG.
2 Gilt nicht für Basic.

* Kraftstoffverbrauch Splash:
5,5 bis 7,8 l /100 km (innerorts),
4,0 bis 4,9 l /100 km (außerorts), 
4,5 bis 5,9 l /100 km (kombiniert).
CO2-Ausstoß: kombiniert 120 bis 
142 g/km (80/1268/EWG).

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Ab 
9.900,-
EUR
Ab 31.05.
bei ihrem
Suzuki Partner

Als Aufsteiger des Tages
schaffte es diese Woche Peter
Danckert(SPD) auf die BILD- 

MdB Peter Danckert (SPD)

Titelseite. Das Verdienst des
Sportausschuss-Chefs im
Deutschen Bundestag: Er hat
sich 31 Kilo abgehungert und
-gejoggt. Auch bei Dr. Jürgen
Ridzkowskis Geburtstagspar-
ty kürzlich in Schnapkes Fa-
brikantenvilla reduzierte sich
der Pferdesport-Experte auf
Wasser und Obst. 
Ihren 90. Geburtstag feierte am
Montag Launa Parlett in Aus-
tralien. Die frühere Präsidentin
der Historischen Gesellschaft
Australiens hat ein Leben 
lang über Ludwig Leichhardt
geforscht, der am Schwie-
lochsee geboren ist, in Cottbus
zur Schule ging und als Aus-
tralienforscher berühmt wurde.

Ulrich Lepsch

Der Präsident des FC Energie
Cottbus, Ulrich Lepsch, ist
mit der Ehrennadel in Gold 
des Landessportbundes Bran-
denburg ausgezeichnet wor-
den. Im Rahmen der Mit-
gliederversammlung vorige
Woche überreichte der Präsi-
dent des Landessportbundes
Brandenburg, Hans-Dietrich
Fiebig, die Auszeichnung. 
Unter Lepschs Führung hat der
Verein nicht nur die Klasse

Die regenerativen Res-
sourcen sollen künftig 
stärker zur Energieversor-
gung beitragen. Aber das 
dauert noch. Deshalb wird 
die Braunkohle noch lange 
für eine sichere und be-
zahlbare Energieversor-
gung gebraucht. Um die 
ökologischen Stärken er-
neuerbarer Energiequellen 
optimal zu nutzen, ist ein 
Miteinander fossiler und 
regenerativer Energien 
nötig. Vattenfall setzt auf 
diesen Mix und investiert 
1,5 Milliarden Euro in er-
neuerbare Energien.

www.vattenfall.de/schwarz-weiss

Fragen und Antworten 
zur Braunkohle

2.
BRAUNKOHLE 
UND ERNEUERBARE 
ENERGIEN: MIT-
EINANDER ODER 
GEGENEINANDER? 

Cottbus • Straße der Jugend 45
www.goldschmiede-schramme.de
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WATCHES

Einen Spendenscheck
aus der Aktion „Früh-
lingsradeln“ über 500
Euro konnten Mike
Böttger (re.) von der
BARMER und Thomas
Tennstedt (2. v. re), In-
haber der „Flamingo-
Apotheke“, an den Vor-
sitzenden der SG
Motor Sas-pow, Udo
Lenz (vorn links), über-
geben. Mitarbeiterin-
nen Carmen Faber und
Simone Neumann (hin-
ten v. li.) haben eben-
falls dazu beigetragen,
dass über 100 Radler
für ihre Gesundheit
und den guten Zweck
kräftig in die Pedale ge-
treten haben

Foto: Fl.-Apo

„Sehen Sie, ich bin reich“...

...erklärte der Cottbuser GWC-
Chef Torsten Kunze, ganz in
Weiß, seinen zahlreichen Ge-
burtstagsgästen diese Woche
im Sielower Schützenzentrum.
Der Zweite Gildenmeister fei-
erte seinen Fünfzigsten und
haute mächtig auf den Putz mit
Töchtern und Enkeln. Das darf
er auch, denn sie sind Teil ei-
ner strebsamen Biografie. 
Torsten Kunze ist in Dresden
geboren und aufgewachsen,
wurde NVA-Offizier mit Hoch-
schulausbildung in Kamenz
und Moskau. Nach kurzer Pri-
vatisierung 1990 und einer Zeit
als Dezernent in Kamenz wur-
de er dort Wirtschaftsförderer
und nahm ein einschlägiges
Studium auf, das er, nun schon
ab 2001 in Cottbus, mit der
Promotion krönte.
Dr. Kunze übernahm die Ge-

schäftsführung der GWC, die
er vor allem personalpolitisch
neu aufstellte, und sanierte die
Stadtwerke. 
Seine Geburtstagsparty war
ein Schaufenster in die letzten
sieben Cottbuser Jahre: In
herzlicher Umarmung Karin
Rätzel (alt-OB) und Frank
Szymanski (SPD), zahlreiche
Unternehmer vor allem der
Baubranche, alle Dezernenten,
aber nicht Bürgermeister
Kelch, mehrere Stadtverord-
nete, Nachbarn aus Sielow, wo
sich der Jubilar ein altes Bau-
ernhaus ausbaute, auch ehe-
malige Offiziere und Sportler,
denen der GWC-Chef als
Sponsor gewogen ist. 
Die traditionsbewussten
Schützen ballerten Salut für
den Jubilar und schenkten ihm
einen NVA-Ehrensäbel.

Spannung aufbauen, gleichzei-
tig fühlte sich aber auch das Pu-
blikum mit eingebunden bei der
Suche nach dem Mörder.

Klasse Flieger
Am letzten Wochenende trafen
sich mehr als 2 500 Modell-
flugspezialisten aus unserem
Land, den USA sowie aus Hol-
land auf dem Flugplatz Strö-
bitz. In Anwesenheit des Ober-
bürgermeisters flogen die in den
vielfältigsten Formen und Far-
ben herausgeputzten Flugkör-
per. Es war schon imponierend,
in welcher Vielfalt die liebevoll
und recht aufwändig kreierten
Modelle präsentiert wurden. Für
mich war die lustigste aber auch
sehr dynamisch ansprechendste
Darbietung die des „Glücks-
drachens"“ Ein indonesischer
Drachen war die Vorlage für die
Außenhaut des Flugkörpers.
Originell fungiert eine Hexe als
Pilotin, die ihre Flugkraft ei-
nem Elektromotor entnimmt
und ein Rabe sorgt für das
Gleichgewicht.  Rudolf Fischer

Szenenfoto: Romy Winkler

stellte Schauspiel verkörpert ei-
nen Krimi, wie er nur im Bu-
che von Agatha Christi stehen
könnte. Die Charaktere der Fi-
guren bilden das Gerüst des
Theaterstückes. So sorgen Neu-
rosen, Eifersucht und gegensei-
tige Sticheleien für Abwechs-
lung, gleichzeitig dienen sie als
Spiegel der Realität, der die
Schwächen eines jeden Men-
schen darstellt. Die Beziehun-
gen zwischen den Figuren ka-
men durch spitze Dialoge klar
zum Vorschein und lockerte 
die ernste Handlung auf. Die
Schüler der Abschlussklasse 13
konnten in ihrem Kriminalstück


